
DER KRÖNENDE ABSCHLUSS 

WAR UNSER BESUCH IM 

MÜLLKRAFTWERK



Natürlich haben wir uns, ganz umweltbewusst, mit dem Bus auf den 

Weg gemacht… Es ist ganz schön weit bis nach Langenfeld.

Alleine das war für viele von uns ein ganz neues und spannendes 

Erlebnis.



Nachdem wir mit 2 Bussen gefahren sind, mussten 

wir auch noch ein ganzes Stück zu Fuß laufen…



Als wir dann endlich da waren, hat ein 

lieber Mitarbeiter schon auf uns gewartet.

Nachdem wir empfangen wurden, 

wurde es dann aber so richtig 

spannend.

Wir durften uns anschauen, 

wie ein Müllwagen ausgeleert wird

und was mit dem ganzen Müll passiert.



Ein Kran mit Greifarm trägt den ganzen Müll dann auf einen riiiieesigen Haufen.

Wenn der Haufen zu groß wird, wird der Müll von einem großen LKW abgeholt und sachgerecht sortiert

und anschließend recycelt oder entsorgt.

Wir können euch sagen, es hat soooo sehr gestunken! Zum Glück gibt es die Müllabfuhr und tolle 

Klimaschützer wie uns, sonst würden all unsere Städte so sehr stinken und im Müll versinken.

Auf diesem Haufen war übrigens nur Müll aus der gelben Tonne, also Plastik und Verpackungen.



ALS DAS MÜLLAUTO GELEERT WAR, 

DURFTEN WIR UNS DEN WAGEN MAL AUS 

NÄCHSTER NÄHE ANSCHAUEN.

Von außen…



Und sogar von 
innen…



Abschließend ging es dann noch in die „blaue Halle“.

Hier wird der Müll aus der blauen Tonne, gelagert

und gepresst. Dann werden die großen, 

gepressten Pakete auch von riesigen LKWs abgeholt.



Wow, was ein spannender und anstrengender Tag. Auf der Rückfahrt waren wir alle

Ganz schön müde, aber ziemlich fasziniert von dem, was wir alles gesehen und gelernt haben.



Das Grüne Meilen Projekt war ein riesiger Erfolg.

Das sind die 311 gesammelten grüne Meilen schon fast zur Nebensache 

geworden.

Aber auch nur fast. ;)


